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L60.2 StadtbauamtiAbteilung Stadtentwicklung/Untere Denkmalschutzbehörde

Gremium Sirzungsdatum Ergebnis

Ortsteverteviert
13.OJ2O25 ungeändert abgestimmt

Ortsteilvertretung Schönwalde II
und Groß Schönwalde (OTV 15.01.2025 ungeändert abgestimmt

___

Ausschuss für Soziales, Jugend,
Sport, Inklusion, Integration, 20.01.2025 ungeändert abgestimmt

GIekhste!!dW2hnen(SL

____

Ausschuss für Bauwesen,
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität 21.01.2025 ungeändert abgestimmt

Hauptausschuss (HA) 27.01.2025 behandelt

Senat (5) 30.01.2025

Bürgerschaft (BS) 24.02.2025 verwiesen

Ort

__

ungeände abgestimmt

Ausschuss für Bauwesen,
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität 11.03.2025 ungeändert abgestimmt

und Nach eit (BuK)

______

Ausschuss für Wirtschaft,
Tourismus, Digitalisierung und 12.03.2025 nicht abgestimmt

öffenUiche Ordnung WA)

H auptausschuss (HA) 17.03.2025 behandelt

____

Senat (S)

____

18.03.2025 behandelt

____

Bürgerschaft (BS)

_________

31.03.2025 geändert beschlossen

Integriertes Handlungskonzept „Mein Schönviertel“

für die Stadtteile Schönwalde IlSüdstadt, Schönwalde

II und das Ostseeviertel

BV-V/08/0051-O1 - Integriertes Handlungskonzept Mein Schönviertel“ für die Stadtteile Schönwalde
I/Südstadt, Schönwalde II und das Ostseeviertel



Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt das Integrierte
Handlungskonzept „Mein Schönviertel“ für die Stadtteile Schönwalde IlSüdstadt, Schönwalde II
und das Ostseeviertel gemäß Anlage 1. Das Integrierte Handlungskonzept (lHk) „Mein
Schönviertel“ dient als strategische Grundlage für die weitere Stadtteilentwicklung und gilt als
roter Faden für die Arbeit der Quartierskoordination in Schönwalde l/Südstadt, Schönwalde II
und dem Ostseeviertel. Ebenso bildet das Konzept die formale und inhaltliche Grundlage, um
zur Realisierung einzelner Maßnahmen gezielt Pördermittel (z.B. für soziale Zwecke, für
städtebauliche Maßnahmen etc.) zu beantragen.

‘Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt beschließt:
Hinsichtlich des im Integrierten Handlungskonzept „Mein Schön viertel“ ausgewiesenen
Modeliprojektes „Zukunft des Wohnens“ in der Lise-Meitner-Straße wird Bestandsschutz für die
angrenzenden Garagenkomplexe in der Lise-Meitner-Straße und der Schönwalder Landstraße
gesichert.

‘Änderungsantrag der Bürgerschaftsfraktion Christlich Demokratische Konseivative-IBG-AdbM

Ergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

26 12 3

AnlaQe 1 2024-12-13-lHk-Mein-Schoenviertel öffentlich

-7—

DØAadeleine Tolani
‘Prasidentin der Burgerschaft

BV-V/08/0051-O1 - Integriertes Handlungskonzept ‚Mein Schönviertel“ für die Stadtteile Schönwalde
l/Südstadt, Schönwalde II und das Ostseeviertel
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